
Zur Eröffnung
der Ausstellung
im Künstlerhaus 188
Böllbergerweg 188
am Sonntag,
dem 25. August 2019,
um 11 Uhr
sind Sie und Ihre Freunde
herzlich eingeladen.
(Eintritt frei)

Es spricht
Dr. Hans-Georg Sehrt
1. Vorsitzender

Es erscheint ein Katalog 
mit 80 Seiten, 15 Euro 
12 Euro für Mitglieder des 
Halleschen Kunstverein e. V.

Wir weisen darauf hin, dass während der Veranstal-
tungen fotografiert wird. Mit Ihrer Teilnahme an den 
Veranstaltungen genehmigen Sie die Verwendung 
der Fotografien für die Dokumentation, persönliche 
Erinnerungen sowie bei eventuellen Veröffentli-
chungen in den Medien und durch den Halleschen 
Kunstverein e. V.

Austellung vom
25. August bis 
15. September 2019
Mittwoch bis Sonntag
13 bis 17 Uhr
Eintritt frei

Finissage 
und Abholung der Werke
Sonntag, dem 
15. September 2019,
15 bis 17 UhrHINWEISE AUF WEITERE 

VERANSTALTUNGEN

Gerhild Ebel – Halle 
Buchobjekte, Grafik, Editionen
17. September bis 17. Oktober 2019
Stadtarchiv Halle
Rathausstraße 1, 06108 Halle (Saale)
geöffnet Mo 10–15, Di–Do 10–18 Uhr
(Freitag auf Anfrage)
Eröffnung: Dienstag 
17. September 2019, 18 Uhr

Olaf Rammelt – Dessau
Zeichnungen und Grafik
6. September bis 20. Dezember 2019
Kleine Galerie des Halleschen
Kunstvereins
Große Klausstraße 18, 06108 Halle (Saale)
geöffnet Mi–Fr 15–17 Uhr
Eröffnung: Freitag, 
6. September 2019, 17 Uhr
(Eintritt frei)

Malte Brekenfeld – Lühburg
Malerei und Grafik
21. September bis 24. November 2019
Ausstellung des Halleschen Kunstvereins
in der Kunstvereinsgalerie 
der Oper Halle
Joliot-Curie-Platz, 06108 Halle (Saale)
geöffnet zu den Vorstellungen
Eröffnung: Samstag, 
21. September 2019, 17 Uhr

Künstlerhaus 188
„Offene Ateliers in Sachsen-Anhalt“
Wochenende  14./15. September 
13 bis 17 Uhr

Ausstellung des 
Halleschen Kunstvereins e. V. 

im  Künstlerhaus 188
Böllberger Weg 188

Herausgeber: 
Dr. Hans-Georg Sehrt für den Halleschen Kunstverein e. V.
Konzeption, Redaktion: Lutz Grumbach, 
Gabriele Klatte und Dr. Hans-Georg Sehrt; Halle (Saale)
Titel und Gesamtgestaltung: Lutz Grumbach, Halle (Saale) 
Realisierung: Christophe Hahn; Druckwerk, Halle (Saale)
© 2019 Hallescher Kunstverein e. V.

Dem Land Sachsen-Anhalt und der Stadt
Halle ist für die Unterstützung der Tätigkeit
des Halleschen Kunstvereins zu danken.
Desgleichen gilt der Dank der Halleschen 
Wohnungsgesellschaft mbH
sowie der Saalesparkasse.

Informationen zu weiteren Ausstellungen 
und Katalogen des Kunstvereins sowie 
zu einer Mitgliedschaft für 
Kunstinteressierte und Künstler:
Hallescher Kunstverein e. V.
Geschäftsstelle Künstlerhaus 188
Böllberger Weg 188, 06110 Halle (Saale)
Telefon: (0345) 2 03 61 48
Fax: (0345) 21 38 95 32
www.hallescher-kunstverein.de
kontakt@hallescher-kunstverein.de
Geschäftszeiten: Dienstag 13 bis 16 Uhr
(und nach Vereinbarung)

Der Hallesche Kunstverein hat eine recht frühe Verbindung zum 
Bauhaus gehabt. Das betraf Ausstellungen in den 20er Jahren sowie 
die Mitgliedschaft einer Reihe von bekannten Bauhauskünstlern. 
Über die direkten Wirkungen findet gerade aus Anlass der 100-jäh-
rigen Gründung ein intensiver Austausch unter Theoretikern sowie 
Designern und bildenden Künstlern statt. Dabei findet künstleri-
sches Experimentieren/Spiel, vielfach auf Anregungen durch die 
Kunst der Bauhäusler mit den überkommenen Wirkungen zwischen 
Annäherung und bewusster Ablehnung statt. Um künstlerische Er-
gebnisse davon öffentlich zu machen und die bildenden Künstler 
in Sachsen-Anhalt zu animieren, soll diese eher regional orientierte 
Schau als Beitrag des Halleschen Kunstvereins zum genannten Ju-
biläum stattfinden.

                                                                                           Dr. Hans-Georg Sehrt

Jury der Ausstellung: Lutz Grumbach, Gabriele Klatte, 
Prof. Rolf Müller, Dirk Neumann, Dr. Hans-Georg Sehrt. 

Dietmar Augustin. o. T.. 2019. Acryl auf Leinwand. 30 cm x 40 cm

Frank Borisch. Wolken über dem Hof. 2001. Pastell. 100 cm x 70 cm

Angela Dolgner. Moritzburg Halle – Alt und Neu verwoben I. 2019. Digitalfotografie, Doppelbelichtung, Fine Art-Print. 40 cm x 30 cm

Sarah Bartmann. Bauhauskannen. 2014 – 2016. 
Porzellan, gegossen, aufgebaut, teilweise glasiert, bei 1260 Grad oxidierend gebrannt. ca. 22 cm hoch 
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Diese Werke stehen 
stellvertretend für die

vielfältigen künstlerischen 
Auseinandersetzung mit dem Thema:

„Bauhaus und bildende Kunst in Sachsen-Anhalt“

JAN HERZOG (1989)

LINE JASTRAM (1984)

GUDRUN JUNG (1977)

DIETMAR KIRSCH (1940)

RONALD KOBE (1942)

EVELINE KÖHLER (1939)

BERND LEISTNER (1943)

HANNE MODE (1952)

KNUT MUELLER (1952)

ANNEKATRIN MÜLLER (1959)

SIBYLLE MUNDT (1970)

MARIA NÜHLEN (1954)

UWE PFEIFER (1947)

ANDREAS POHLE (1954)

LISA MARIE QUESTER (1986)

CHRISTIANE RAMMELT-HADELICH (1955)

OLAF RAMMELT (1954)

RENÉE REICHENBACH (1956)

CAMILLO RICHTER (1986)

ANNEGRETE RIEBESEL (1962)

CATHERINE SANKE (1990)

FRANZISKA SCHNÜRER (1988)

GERHARD SCHWARZ (1984)

STEFAN SCHWARZER (1984)

ULRICH TARLATT (1952)

MARLEN TENNIGKEIT (1986)

H. W. TIMME (1943)

KLAUS-D. ULLRICH (1944)

PAULINE ULLRICH (1979)

ROSEMARIE ULLRICH (1944)

WOLFGANG WESTPHAL (1953)

KLAUS-JÜRGEN WÖCKEL (1954)

Maria Nühlen. Das Klischee Bauhaus in meinem Kopf. 2018. Zeichnung Bleistift und Graphit. 70 cm x 50 cm

Carmen Geißler. Bauhaus-Splitter. 2019. Mischtechnik (Acryl, Öl). 50 cm x 40 cm

Sebastian Herzau. Haus vom Nikolaus Nr. 12/44. 2007. Öl auf Leinwand. 40 cm x 30 cm

Ronald Kobe. Bauhaus-Cartoon 2. 2019. Print von Zeichnung. 18 cm x 23 cm

Jan Herzog. Bauhaus-Baukasten. 2019. Ton mit Engoben, Glasuren, Oxiden, Beton. Maße variabel bis 1 m

Olaf Rammelt. Die Köpfe der Bauhausmeister. 2017/18. 
Montage: Handzeichnungen über Pigmentdrucken (Graphit/Rötel/Tusche), 100 cm x 80 cm

Stine Albrecht. Quadratur des Kreises, oder R600. 2016. 
Wandrelief aus Plexiglas in gelb, Plexiglas ausgelasert und abgekantet. Durchmesser ca. 100 cm, Höhe 6 cm

Angelika-Christina Brzóska. Scheiß Bäume, oder „in Memoriam“. 2006. Foto: 84 cm x 59 cm

STINE ALBRECHT (1988)

WINFRIED TILMANN ALEXANDER (1958)

ROSSEN ANDREEV (1956)

DIETMAR AUGUSTIN (1938)

IRIS BAND (1961)

SARAH BARTMANN (1986)

OLIVER BEKIERCZ (1986)

KERSTIN BIELER (1965)

HEINRICH-KARL BOCK (1937)

LUTZ BOLLDORF (1953)

BENJAMIN BORISCH (1967)

FRANK BORISCH (1941)

BRIGIDA BÖTTCHER (1952)

WOLFGANG BÖTTCHER (1948)

SABINE BRAUNS (1969) 

ANGELIKA-CHRISTINA BRZÓSKA (1950)

BODO BRZÓSKA (1938)

STEFFEN CHRISTOPHEL (1963)

YVES MARIT CHRZANOWSKI (1972)

ANGELA DOLGNER (1955)

INGRID DOMKE (1943)

UWE DUDAY (1944)

JULIA EICHLER (1983)

IRYNA FEDOROVA (1960)

KLAUS FEZER (1943)

ELVIRA FRANZ (1951)

SABINE FRASCH (1949)

ANDREAS FREYER (1953)

KATHARINA GAHLERT (1985)

CARMEN GEISSLER (1946)

GÜNTER GISEKE (1949)

LUTZ GRUMBACH (1941)

LINDA GRÜNEBERG (1984)

PHILIPP HAUCKE (1989)

THOMAS HAUFE (1951)

KLAUS D. HECHLER (1937)

SEBASTIAN HERZAU (1980)


